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DAS LETZTE 

Was moralisch falsch ist, kann 
politisch nicht richtig sein.

William E. Gladstone,  
britischer Politiker (1809-1898)

Es gibt nichts Gutes / außer: Man tut es.

Erich Kästner,  
deutscher Schriftsteller (1899-1974)

Wer immer sparen will, der ist 
verloren, auch moralisch.

Theodor Fontane,  
deutscher Schriftsteller (1819-1898)

Wenn Sie Ihrer Bank hundert Pfund 
schulden, haben Sie ein Problem. 
Wenn Sie ihr eine Million Pfund 
schulden, hat Ihre Bank ein Problem.

John Maynard Keynes,  
britischer Ökonom (1883-1946)

Da es nicht für alle reicht, 
springen die Armen ein.

Ernst Bloch,  
deutscher Philosoph (1885-1977)

Es ist entschieden sinnvoller, 
Deiche zu bauen, als sich moralisch 
mit der Ebbe zu verbünden und 
darauf zu hoffen, dass auch die Flut 
allmählich Vernunft annimmt.

Hans Kasper, 
 deutscher Schriftsteller (1916-1990)

Es ist besser, sich von Erfahrungen 
als von Zielen leiten zu lassen.

Martin Walser,  
deutscher Schriftsteller (geb. 1927)

Zwei Dinge erfüllen das Gemüt mit 
immer neuer und zunehmenden 
Bewunderung und Ehrfurcht, je öfter und 
anhaltender sich das Nachdenken damit 
beschäftigt: der bestirnte Himmel über 
mir, und das moralische Gesetz in mir.

Immanuel Kant,  
deutscher Philosoph (1724-1804)

Nicht weil es schwierig ist, wagen 
wir es nicht, sondern weil wir es 
nicht wagen, ist es schwierig.

Lucius Annaeus Seneca,  
römischer Philosoph (ca. 1 v. Chr.-65 n.Chr.)

Keine Gnade für die Raucher: Doch zeigen zumindest Einrichtungen von Vivan-
tes, dem größten kommunalen Krankenhauskonzern in Deutschland - alleiniger 
Anteilseigner ist das Land Berlin - , ein gewisses Verständnis, indem sie die 
Eintretenden noch einen letzten Zug gestatten.

Berlin (dpo) – Eine Studie ergab, dass Artikel immer kürzer werden. Die Gründe 
sind zu lang, um sie hier aufzuführen.
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